
EIN STARKES FUNDAMENT ALS GRUNDLAGE



Früher wie heute sind wir der genossenschaftlichen Idee treu. Denn sie ist nicht  
nur aktueller denn je, sondern zeitlos: Wir leben in einer Gesellschaft, in der  

Mitgestaltung, Zusammenhalt und Regionalität einen immer größeren Raum einnimmt – 
Prinzipien, die fest in unserem Selbstverständnis verankert sind. Wir verstehen uns als  

Wertegemeinschaft. Unser Handeln richtet sich nach den genossenschaftlichen Werten:  
Partnerschaftlichkeit, Transparenz, Solidarität, Vertrauen, Fairness und Verantwortung.

Wir sehen es als unsere Aufgabe ein starkes Fundament  
als Grundlage für Bankgeschäfte von Mensch zu Mensch zu bieten.
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Ein Haus benötigt ein stabiles Fundament. Das gilt auch für die Bankgeschäfte unserer Kundinnen und Kunden.  
Miete, Gehaltseingang, Daueraufträge, Gutschriften – all dies gilt es über ein passendes Konto abzuwickeln.  

Wir helfen unseren Kundinnen und Kunden dabei, den Überblick zu behalten und ihren Zahlungs- 
verpflichtungen nachzukommen. Dabei setzen wir auf moderne Technik: Mit unserem OnlineBanking  

und den Apps können unsere Kundinnen und Kunden ihre Zahlungen auch mobil abwickeln. Treten doch  
einmal Fragen auf, sind wir nur einen Klick entfernt – ob per Telefon, Chat, Mail oder Videoberatung. 

Im Leben läuft nicht immer alles nach Plan. Deshalb informieren wir unsere Kundinnen  
und Kunden im Rahmen der Genossenschaftlichen Beratung auch über mögliche individuelle Risiken  

und zeigen, wie sie sich gegen mögliche finanzielle Folgen der Risiken absichern können.  

ZAHLUNGEN ABWICKELN  
& ABSICHERUNG

Marco Flad
Regionalmarktleiter
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GELDANLAGE & SPAREN

Wenn das Fundament steht, kümmern wir uns in der Genossenschaftlichen Beratung um den Ausbau des Hauses.  
Schritt für Schritt sorgen wir dafür, dass unsere Kundinnen und Kunden finanzielle Sicherheit und Freiheit gewinnen.

Schon kleine Sparbeiträge können über die Jahre zu einer beträchtlichen Summe heranwachsen. So sparen unsere  
Kundinnen und Kunden schnell ein kleines Vermögen an. Wir zeigen passende Angebote für die Anlage eines Notgroschens  

und zur Vermögensstrukturierung auf. Dabei orientieren wir uns an den Wünschen unserer Kundinnen und Kunden und  
berücksichtigen diese bei der Empfehlung. Gerade in Zeiten der hohen Inflation gewinnt die passende Vermögensstruktur  

mehr und mehr an Bedeutung, um den Werterhalt des lang angesparten Vermögens zu sichern. 
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Simone Merz
Marktfolge Passiv



LIEBE MITGLIEDER, KUNDINNEN, KUNDEN UND PARTNER, 

zusammenhalten, Nähe erleben, mitgestalten: Gerade in unsicheren Zeiten benötigt unsere Gesellschaft  
diese Prinzipien. Seit über 155 Jahren sind sie fest im Selbstverständnis unserer Genossenschaftsbank verankert. 

WIR VERSTEHEN UNS ALS WERTEGEMEINSCHAFT.
Unser Handeln richtet sich nach den genossenschaftlichen Werten: Partnerschaftlichkeit,  

Transparenz, Solidarität, Vertrauen, Fairness und Verantwortung. Aus diesem Grund fühlen wir uns als  
VR-Bank Ellwangen verpflichtet Raum zu schaffen und Raum zu geben, für Anliegen jeglicher Art, für die  

Belange unserer Mitglieder, unserer Kundinnen und Kunden. Wir kümmern uns und finden Lösungen –  
vor Ort, in unserer Region, von Mensch zu Mensch. Unsere ganzheitliche Genossenschaftliche  

Beratung ist dabei aktueller denn je. 

DAS ZEICHNET UNSERE GENOSSENSCHAFTLICHE BERATUNG AUS – WIR BERATEN EHRLICH.  
Was geht und was geht nicht? Wir sprechen mit unseren Kundinnen und Kunden alles offen an.  

Auch, was getan werden sollte, um die Wünsche in der Zukunft zu erfüllen. Denn Ehrlichkeit ist für  
uns die Basis für eine partnerschaftliche Zusammenarbeit.

WIR SPRECHEN VERSTÄNDLICH. 
Wir sprechen die Sprache unserer Kundinnen und Kunden. Ihre Bedürfnisse, ihre Ziele  

und Wünsche sind ausschlaggebend. Wir nehmen uns Zeit für die Beratung, bis wir wissen  
und verstehen, was unseren Kundinnen und Kunden wichtig ist.

WIR HANDELN GLAUBWÜRDIG.
Den genossenschaftlichen Förderauftrag leben wir mit voller Überzeugung. Das bedeutet für uns:  

Wir sind unseren Kundinnen und Kunden – besonders unseren Genossenschaftsmitgliedern –  
und unserer Region verpflichtet. Unterstützt werden wir dabei von unserem Netzwerk,  

der Genossenschaftlichen Finanzgruppe. Gemeinsam finden wir eine Lösung.

BERICHT DES VORSTANDS

Herzliche Grüße

Bernd Finkbeiner
Vorstand

Jürgen Hornung  
Vorstand (Sprecher)
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Der Traum vom eigenen Heim ist in unserer Region nach wie vor groß. Wir bei der VR-Bank Ellwangen haben  
als bewährter und kompetenter Partner schon viele Generationen auf dem Weg zur Traumimmobilie begleitet. 

Egal, ob unsere Kundinnen und Kunden bauen, kaufen, renovieren oder in Immobilien investieren möchten:  
Mit unserer Genossenschaftlichen Beratung unterstützen wir sie dabei – ehrlich und transparent. 

Wir setzen auf umfassende und bedarfsgerechte Analysen und realisieren nur, was auch realisierbar ist.  
Denn Wohnträume zu verwirklichen, ist eine wunderschöne Aufgabe. Aber auch "Albträume" zu  

verhindern, ist unsere genossenschaftliche Pflicht. 

IMMOBILIE & WOHNEIGENTUM
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Patrick Rief
Kundenberater



EIN STARKES FUNDAMENT

Der Aufsichtsrat der VR-Bank Ellwangen eG hat im Berichtsjahr 2022 die ihm nach Gesetz, Satzung und Geschäftsordnung  
obliegenden Aufgaben erfüllt. Er nahm seine Überwachungsfunktion wahr und fasste die in seinen Zuständigkeitsbereich fallenden 

Beschlüsse. Dies beinhaltet auch die Befassung mit der Prüfung nach § 53 GenG.

Der Vorstand informierte den Aufsichtsrat und die Ausschüsse des Aufsichtsrats in regelmäßig stattfindenden Sitzungen über
die Geschäftsentwicklung, die Vermögens-, Finanz-, Ertrags- und Risikolage sowie über besondere Ereignisse. Darüber hinaus standen

der Aufsichtsratsvorsitzende und seine Stellvertreter in einem engen Informations- und Gedankenaustausch mit dem Vorstand.
Dem Jahresabschluss, dem Lagebericht und dem Vorschlag für die Verwendung des Jahresüberschusses hat der

Aufsichtsrat zugestimmt. Die Gewinnverwendung entspricht den Vorschriften der Satzung.

Im Jahr 2022 traf sich der Aufsichtsrat zu zehn Sitzungen. Zur effizienten Wahrnehmung seiner Aufgaben hat der  
Aufsichtsrat aus seiner Mitte drei satzungsgemäße Ausschüsse – Kreditausschuss, Prüfungsausschuss sowie Personal-  

und Strategieausschuss – und zusätzlich den Bauausschuss zur Überwachung und Umsetzung der geplanten Bauvorhaben  
gebildet; die Ausschüsse haben jeweils mehrere Sitzungen abgehalten.

Der Baden-Württembergische Genossenschaftsverband e.V. hat die gesetzlich vorgeschriebene Prüfung der Bank
einschließlich der Jahresabschlussprüfung 2022 durchgeführt. Dem Jahresabschluss wurde der uneingeschränkte

Bestätigungsvermerk erteilt. Das Ergebnis der gesetzlichen Prüfung wird in der Vertreterversammlung bekannt gegeben.  
Mit Ablauf der diesjährigen Vertreterversammlung scheiden turnusgemäß folgende Aufsichtsratsmitglieder aus:

Lothar Schwarz, Wolfgang Seckler und Gerd Groß stehen für eine Wiederwahl bereit; diese ist zulässig und wird  
der Vertreterversammlung empfohlen. Karl Groß scheidet aufgrund des Erreichens der satzungsgemäßen Altersgrenze aus  
dem Aufsichtsrat aus. Für die Nachbesetzung seines freien Mandats wird die Wahl von Frau Dr. Silvia Schön vorgeschlagen.

Der Aufsichtsrat bedankt sich ganz herzlich beim Vorstand, den Führungskräften und den Mitarbeiterinnen und  
Mitarbeitern für die im Berichtsjahr geleistete engagierte Arbeit. Es ist schön, ein Zusammengehörigkeitsgefühl in  

diesem Ausmaß wahrzunehmen. Ein besonderer Dank gilt auch den Mitgliedern, Kundinnen und Kunden  
sowie unseren Geschäftspartnern für das entgegengebrachte Vertrauen im Geschäftsjahr 2022.

Für den Aufsichtsrat

Manfred Hahn 
(Vorsitzender des Aufsichtsrats)

BERICHT DES AUFSICHTSRATS

· Gerd Groß
· Karl Groß (stv. Aufsichtsratsvorsitzender)

· Lothar Schwarz
· Wolfgang Seckler
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Egal ob eine große Anschaffung ansteht oder ein kurzzeitiger finanzieller Engpass überbrückt werden muss:  
Wir helfen unseren Kundinnen und Kunden bei der Finanzierung. Wichtig ist uns dabei, in der Beratung  

Orientierung zu geben. Welche Form des Kredits ist im individuellen Fall die Beste? Wer die Risiken und Chancen  
der verschiedenen Angebote kennt, kann besser und mit gutem Gefühl entscheiden. 

KREDIT & FINANZIEREN
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Peter Lechner
Leiter Privatkunden



In § 24 Abs. 3 unserer Satzung ist geregelt, dass jährlich ein Drittel der Aufsichtsratsmitglieder ausscheidet.  
Mit Ablauf der diesjährigen Vertreterversammlung scheiden turnusgemäß folgende Aufsichtsratsmitglieder aus:

Gerd Groß, Lothar Schwarz und Wolfgang Seckler stehen für eine Wiederwahl bereit; diese ist zulässig und wird der Vertreterver-
sammlung empfohlen. Auch haben sie signalisiert, das Mandat im Falle ihrer Wiederwahl anzunehmen. Der Aufsichtsrat schlägt

der Vertreterversammlung die Wiederwahl der drei erfahrenen und anerkannten Aufsichtsräte vor.

WAHLEN ZUM AUFSICHTSRAT

Lothar Schwarz

Herr Schwarz ist Prokurist bei der
Firma Omega Sorg GmbH und
seit dem Jahr 1995 Mitglied im

Aufsichtsrat.

Herr Schwarz ist Vorsitzender des 
Kreditausschusses und Mitglied im 

Bauausschuss.

Wolfgang Seckler

Herr Seckler ist Ausbildungsleiter 
im Bildungszentrum Bau in Aalen.
Außerdem ist er Ortsvorsteher der 
Ortschaft Pfahlheim. Er ist seit dem 
Jahr 2002 Mitglied im Aufsichtsrat.  

Herr Seckler ist Vorsitzender  
des Bauausschusses.

Gerd Groß 

Herr Groß ist geschäftsführender 
Gesellschafter der E. & G. Groß GmbH  

in Neuler und seit 2019  
Mitglied im Aufsichtsrat. 

Herr Groß ist Mitglied im  
Bauausschuss. 

Karl Groß scheidet aufgrund des Erreichens der satzungsgemäßen Altersgrenze aus. Er ist seit dem Jahr 1996 im Aufsichtsrat tätig.  
In seiner Zeit als Aufsichtsrat unserer Bank war er lange Zeit als stellvertretender Aufsichtsratsvorsitzender und als Aufsichtsratsvorsitzender aktiv.  

Darüber hinaus war er Vorsitzender des Personal- und Strategieausschusses, Mitglied des Kreditausschusses, des Prüfungsausschusses  
und des Bauausschusses. Für die stets vertrauensvolle und konstruktive Zusammenarbeit sowie den außerordentlichen ehrenamtlichen Einsatz  

bedanken sich Vorstand und Aufsichtsrat ganz herzlich. Für die Nachbesetzung seines freien Mandats schlägt der Aufsichtsrat die Wahl von  
Frau Dr. Silvia Schön aus Röhlingen vor. Sie hat signalisiert, das Mandat im Falle ihrer Wahl anzunehmen. 

Dr. Silvia Schön
Um das freie Mandat unseres Aufsichtsrats zu besetzen, wird Frau Schön vom Aufsichtsrat vorgeschlagen. Frau Schön  

erfüllt die von der BaFin (Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht) in § 25 d, Abs. 1 und 2 KWG geforderten Voraus-
setzungen, d.h. Zuverlässigkeit, erforderliche Sachkunde zur Wahrnehmung der Kontrollfunktion sowie zur Beurteilung und 
Überwachung der Geschäfte und kann den entstehenden Aufgaben ausreichend Zeit widmen. Frau Dr. Schön ist gebürtige 

Ellwangerin und wohnhaft in Röhlingen. Nach dem Abitur absolvierte sie eine Ausbildung zur Industriekauffrau und studierte 
anschließend Internationale BWL an der HTW Aalen; einen Teil des Studiums verbrachte sie in Singapur und Großbritannien. 
Danach war sie ein Jahr als Fulbright-Stipendiatin in den USA. Nach ihrer Rückkehr promovierte sie an der Kath. Universität 

Eichstätt-Ingolstadt zum Thema "Cultural Diversity und Leadership". Aktuell arbeitet sie bei ZEISS Vision Care im Bereich 
Vision Technology Solutions und ist u.a. verantworlich für die Entwicklung von Softwarelösungen für Kunden. Sie ist an der 

HTW Aalen als Mentorin im KarMen Programm aktiv sowie Mitglied des Fachbeirates Wirtschaftswissenschaften. 

· Gerd Groß
· Karl Groß (stv. Aufsichtsratsvorsitzender)

· Lothar Schwarz
· Wolfgang Seckler
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MIT UNSERER  
GENOSSENSCHAFTLICHEN  
BERATUNG SCHAFFEN WIR  
EIN STARKES FUNDAMENT  

ALS GRUNDLAGE FÜR  
BANKGESCHÄFTE VON  
MENSCH ZU MENSCH.



 Geschäftsjahr Vorjahr
AKTIVA   EUR EUR EUR EUR TEUR
 1. Barreserve
  a) Kassenbestand   9.121.337,56  8.245
  b) Guthaben bei Zentralnotenbanken   8.410.650,70  72.376
   darunter: bei der Deutschen Bundesbank 8.410.650,70          (72.376)
  c) Guthaben bei Postgiroämtern   0,00 17.531.988,26 0
 3. Forderungen an Kreditinstitute
  a) täglich fällig   74.510.649,28  2.352
  b) andere Forderungen   6.839.163,79 81.349.813,07 6.831
 4. Forderungen an Kunden    757.303.698,01 697.039
  darunter: durch Grundpfandrechte gesichert 373.246.218,00    (354.319)  
     Kommunalkredite 3.733.071,08    (4.402)
 5. Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere
  b) Anleihen und Schuldverschreibungen
   ba) von öffentlichen Emittenten  22.704.817,94   14.260
    darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 21.688.228,90    (13.243)
   bb) von anderen Emittenten  199.307.355,74 222.012.173,68  217.702
    darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 142.285.330,46    (141.673)
  c) eigene Schuldverschreibungen   0,00 222.012.173,68 0
 6. Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere    74.071.680,95 55.064
 7. Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften
  a) Beteiligungen   11.892.499,26  11.860
   darunter: an Kreditinstituten 255.765,05    (256)
  b) Geschäftsguthaben bei Genossenschaften   670.120,00 12.562.619,26 670
   darunter: bei Kreditgenossenschaften 350.750,00    (351)
 9. Treuhandvermögen    1.326.623,28 1.425
  darunter: Treuhandkredite 1.326.623,28            (1.425)
 11. Immaterielle Anlagewerte          
  b) entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und 
   ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und
   Werten   4.439,00  9
  d) geleistete Anzahlungen   0,00 4.439,00 0
 12. Sachanlagen    7.369.006,76 7.031
 13. Sonstige Vermögensgegenstände    3.476.749,40 2.033
 14. Rechnungsabgrenzungsposten    1.020,54 2
Summe der Aktiva    1.177.009.812,21 1.096.898

PASSIVA
 1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten
  a) täglich fällig   14.979,90  26
  b) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist   195.517.324,17 195.532.304,07 203.403
 2. Verbindlichkeiten gegenüber Kunden
  a) Spareinlagen
   aa) mit vereinbarter Kündigungsfrist von drei Monaten  81.996.590,02   83.589
   ab) mit vereinbarter Kündigungsfrist von mehr als drei Monaten  10.075.926,42 92.072.516,44  12.379
  b) andere Verbindlichkeiten
   ba) täglich fällig  733.384.664,37   652.983
   bb) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist  36.371.198,18 769.755.862,55 861.828.378,99 31.719
 4. Treuhandverbindlichkeiten    1.326.623,28 1.425
  darunter: Treuhandkredite 1.326.623,28    (1.425)
 5. Sonstige Verbindlichkeiten    898.804,31 645
 6. Rechnungsabgrenzungsposten    8.767,02 11
 7. Rückstellungen
  a) Rückstellungen für Pensionen u. ähnliche Verpflichtungen   1.516.034,00  1.500
  b) Steuerrückstellungen   193.864,14  198
  c) andere Rückstellungen   3.265.055,79 4.974.953,93 2.669
  9.  Nachrangige Verbindlichkeiten    9.025.471,94 8.325  
 11. Fonds für allgemeine Bankrisiken    45.900.000,00 43.600  
12. Eigenkapital
  a) Gezeichnetes Kapital   19.858.844,40  17.428
  c) Ergebnisrücklagen
   ca) gesetzliche Rücklage  17.710.000,00   17.350
   cb) andere Ergebnisrücklagen  19.060.000,00 36.770.000,00  18.700
  d) Bilanzgewinn   885.664,27 57.514.508,67 947
Summe der Passiva    1.177.009.812,21 1.096.898

 1. Eventualverbindlichkeiten
  b) Verbindlichkeiten aus Bürgschaften und Gewährleistungsverträgen  41.672.730,72   35.433
  c) Haftung aus der Bestellung von Sicherheiten für fremde Verbindlichkeiten  0,00 41.672.730,72  0
 2. Andere Verpflichtungen
  c) Unwiderrufliche Kreditzusagen  94.565.787,35 94.565.787,35  72.885

 Geschäftsjahr Vorjahr
     EUR EUR EUR EUR  TEUR
Gewinn- und Verlustrechnung vom 1. Januar 2022 – 31. Dezember 2022
 1. Zinserträge aus
  a) Kredit- und Geldmarktgeschäften  11.848.773,71    10.901
  b) festverzinslichen Wertpapieren und Schuldbuchforderungen  3.062.879,12 14.911.652,83   3.183
   darunter: in a) und b) angefallene negative Zinsen 43.840,06     (35)
 2. Zinsaufwendungen   337.797,10     14.573.855,73   -566
   darunter: erhaltene negative Zinsen 947.503,94     (1.468)
 3. Laufende Erträge aus
  a) Aktien und anderen nicht festverzinslichen Wertpapieren   251.416,08   355
  b) Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften   393.229,14   527
  c) Anteilen an verbundenen Unternehmen   0,00                        644.645,22  0
 5. Provisionserträge   9.112.009,66   8.998
 6. Provisionsaufwendungen   1.384.704,33 7.727.305,33  1.101
 8. Sonstige betriebliche Erträge    953.315,12  554
 10. Allgemeine Verwaltungsaufwendungen
  a) Personalaufwand
   aa) Löhne und Gehälter  7.646.192,75    7.748
   ab) Soziale Abgaben und Aufwendungen für 
    Altersversorgung und für Unterstützung  1.606.681,53 9.252.874,28   1.538
    darunter: für Altersversorgung 193.803,97     (169)
  b) andere Verwaltungsaufwendungen   5.735.470,68 14.988.344,96  5.187
 11. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen   703.536,91  740
 12. Sonstige betriebliche Aufwendungen               229.159,32   296
 13. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen und bestimmte
  Wertpapiere sowie Zuführungen zu Rückstellungen im Kreditgeschäft   3.331.022,71   178
14 . Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und bestimmten Wertpapieren
  sowie aus der Auflösung von Rückstellungen im Kreditgeschäft   0,00 -3.331.022,71  0
15. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Beteiligungen, Anteile an verbundenen
  Unternehmen und wie Anlagevermögen behandelte Wertpapiere   155.701,20   0
16. Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, Anteilen an verbundenen Unternehmen 
  und wie Anlagevermögen behandelten Wertpapieren   0,00   -155,701,20   260
19. Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit    4.491.356,30  8.554
23. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag   1.270.627,80   2.566
24. Sonstige Steuern, soweit nicht unter Posten 12 ausgewiesen   36.162,08 1.306.789,88  47
24a. Aufwendungen aus der Zuführung zum Fonds für allgemeine Bankrisken    2.300.000,00  5.000
25. Jahresüberschuss    884.566,42  940
26. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr    1.097,85  7
 29. Bilanzgewinn    885.664,27  947

(Nicht genannte Positionen sind nicht belegt.)

  EUR
Ausschüttung einer Dividende von 1,50 %   279.347,58

Zuweisung zu den Ergebnisrücklagen
a) Gesetzliche Rücklage  300.000,00
b) Andere Ergebnisrücklagen  300.000,00

Vortrag auf neue Rechnung  6.316,69

Bilanzgewinn  885.664,27

Als Zahltag für die Dividende wird der 23.06.2023 vorgeschlagen.

Der vollständige Jahresabschluss 2022 trägt den uneingeschränkten
Bestätigungsvermerk des Baden-Württembergischen Genossenschafts- 
verbandes e.V., Karlsruhe. Er liegt in unserer Hauptstelle in Ellwangen 
zur Einsicht für die Mitglieder aus und wird durch Einreichung beim 
Bundesanzeiger offengelegt.

Bericht des Aufsichtsrats
Der Aufsichtsrat hat den Jahresabschluss, den Lagebericht und den 
Vorschlag für die Verwendung des Jahresüberschusses – unter 
Einbeziehung des Gewinnvortrages – geprüft, in Ordnung befunden 
und befürwortet den Vorschlag des Vorstands. Der Vorschlag 
entspricht den Vorschriften der Satzung. 

Ellwangen, 23. Mai 2023

Manfred Hahn
Vorsitzender des Aufsichtsrats

Vorschlag für die Ergebnisverwendung
Der Vorstand schlägt im Einvernehmen mit dem Aufsichtsrat vor, 
den Jahresüberschuss von EUR 884.566,42 - unter Einbeziehung 
eines Gewinnvortrages von EUR 1.097,85 (Bilanzgewinn von 
EUR 885.664,27) - wie folgt zu verwenden:

Auszahlung VR-Mitgliederbonus
Unabhängig von der Verwendung des Jahresüberschusses wird an 
die Mitglieder zusätzlich der VR-Mitgliederbonus ausgezahlt. Dieser 
beträgt 403.150,04 EUR. Die Auszahlung des VR-Mitgliederbonus 
erfolgt am 27.06.2022, da diese getrennt von der Dividende erfolgen 
muss. Eine Beschlussfassung der Vertreterversammlung hierüber ist 
nicht erforderlich.

KURZFASSUNG  
JAHRESABSCHLUSS 

31.12.2022

Jahresabschluss und Lagebericht für das Geschäftsjahr 2022 wurden vom Baden-Württembergischen  
Genossenschaftsverband e.V., Karlsruhe/Stuttgart, geprüft und mit dem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehen.  
Die Unterlagen wurden zur Offenlegung beim Bundesanzeiger eingereicht.
 
VR-Bank Ellwangen eG, 73479 Ellwangen (Jagst), Genossenschaftsregisternummer 510001 beim Amtsgericht Ulm
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 Geschäftsjahr Vorjahr
AKTIVA   EUR EUR EUR EUR TEUR
 1. Barreserve
  a) Kassenbestand   9.121.337,56  8.245
  b) Guthaben bei Zentralnotenbanken   8.410.650,70  72.376
   darunter: bei der Deutschen Bundesbank 8.410.650,70          (72.376)
  c) Guthaben bei Postgiroämtern   0,00 17.531.988,26 0
 3. Forderungen an Kreditinstitute
  a) täglich fällig   74.510.649,28  2.352
  b) andere Forderungen   6.839.163,79 81.349.813,07 6.831
 4. Forderungen an Kunden    757.303.698,01 697.039
  darunter: durch Grundpfandrechte gesichert 373.246.218,00    (354.319)  
     Kommunalkredite 3.733.071,08    (4.402)
 5. Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere
  b) Anleihen und Schuldverschreibungen
   ba) von öffentlichen Emittenten  22.704.817,94   14.260
    darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 21.688.228,90    (13.243)
   bb) von anderen Emittenten  199.307.355,74 222.012.173,68  217.702
    darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 142.285.330,46    (141.673)
  c) eigene Schuldverschreibungen   0,00 222.012.173,68 0
 6. Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere    74.071.680,95 55.064
 7. Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften
  a) Beteiligungen   11.892.499,26  11.860
   darunter: an Kreditinstituten 255.765,05    (256)
  b) Geschäftsguthaben bei Genossenschaften   670.120,00 12.562.619,26 670
   darunter: bei Kreditgenossenschaften 350.750,00    (351)
 9. Treuhandvermögen    1.326.623,28 1.425
  darunter: Treuhandkredite 1.326.623,28            (1.425)
 11. Immaterielle Anlagewerte          
  b) entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und 
   ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und
   Werten   4.439,00  9
  d) geleistete Anzahlungen   0,00 4.439,00 0
 12. Sachanlagen    7.369.006,76 7.031
 13. Sonstige Vermögensgegenstände    3.476.749,40 2.033
 14. Rechnungsabgrenzungsposten    1.020,54 2
Summe der Aktiva    1.177.009.812,21 1.096.898

PASSIVA
 1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten
  a) täglich fällig   14.979,90  26
  b) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist   195.517.324,17 195.532.304,07 203.403
 2. Verbindlichkeiten gegenüber Kunden
  a) Spareinlagen
   aa) mit vereinbarter Kündigungsfrist von drei Monaten  81.996.590,02   83.589
   ab) mit vereinbarter Kündigungsfrist von mehr als drei Monaten  10.075.926,42 92.072.516,44  12.379
  b) andere Verbindlichkeiten
   ba) täglich fällig  733.384.664,37   652.983
   bb) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist  36.371.198,18 769.755.862,55 861.828.378,99 31.719
 4. Treuhandverbindlichkeiten    1.326.623,28 1.425
  darunter: Treuhandkredite 1.326.623,28    (1.425)
 5. Sonstige Verbindlichkeiten    898.804,31 645
 6. Rechnungsabgrenzungsposten    8.767,02 11
 7. Rückstellungen
  a) Rückstellungen für Pensionen u. ähnliche Verpflichtungen   1.516.034,00  1.500
  b) Steuerrückstellungen   193.864,14  198
  c) andere Rückstellungen   3.265.055,79 4.974.953,93 2.669
  9.  Nachrangige Verbindlichkeiten    9.025.471,94 8.325  
 11. Fonds für allgemeine Bankrisiken    45.900.000,00 43.600  
12. Eigenkapital
  a) Gezeichnetes Kapital   19.858.844,40  17.428
  c) Ergebnisrücklagen
   ca) gesetzliche Rücklage  17.710.000,00   17.350
   cb) andere Ergebnisrücklagen  19.060.000,00 36.770.000,00  18.700
  d) Bilanzgewinn   885.664,27 57.514.508,67 947
Summe der Passiva    1.177.009.812,21 1.096.898

 1. Eventualverbindlichkeiten
  b) Verbindlichkeiten aus Bürgschaften und Gewährleistungsverträgen  41.672.730,72   35.433
  c) Haftung aus der Bestellung von Sicherheiten für fremde Verbindlichkeiten  0,00 41.672.730,72  0
 2. Andere Verpflichtungen
  c) Unwiderrufliche Kreditzusagen  94.565.787,35 94.565.787,35  72.885

 Geschäftsjahr Vorjahr
     EUR EUR EUR EUR  TEUR
Gewinn- und Verlustrechnung vom 1. Januar 2022 – 31. Dezember 2022
 1. Zinserträge aus
  a) Kredit- und Geldmarktgeschäften  11.848.773,71    10.901
  b) festverzinslichen Wertpapieren und Schuldbuchforderungen  3.062.879,12 14.911.652,83   3.183
   darunter: in a) und b) angefallene negative Zinsen 43.840,06     (35)
 2. Zinsaufwendungen   337.797,10     14.573.855,73   -566
   darunter: erhaltene negative Zinsen 947.503,94     (1.468)
 3. Laufende Erträge aus
  a) Aktien und anderen nicht festverzinslichen Wertpapieren   251.416,08   355
  b) Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften   393.229,14   527
  c) Anteilen an verbundenen Unternehmen   0,00                        644.645,22  0
 5. Provisionserträge   9.112.009,66   8.998
 6. Provisionsaufwendungen   1.384.704,33 7.727.305,33  1.101
 8. Sonstige betriebliche Erträge    953.315,12  554
 10. Allgemeine Verwaltungsaufwendungen
  a) Personalaufwand
   aa) Löhne und Gehälter  7.646.192,75    7.748
   ab) Soziale Abgaben und Aufwendungen für 
    Altersversorgung und für Unterstützung  1.606.681,53 9.252.874,28   1.538
    darunter: für Altersversorgung 193.803,97     (169)
  b) andere Verwaltungsaufwendungen   5.735.470,68 14.988.344,96  5.187
 11. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen   703.536,91  740
 12. Sonstige betriebliche Aufwendungen               229.159,32   296
 13. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen und bestimmte
  Wertpapiere sowie Zuführungen zu Rückstellungen im Kreditgeschäft   3.331.022,71   178
14 . Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und bestimmten Wertpapieren
  sowie aus der Auflösung von Rückstellungen im Kreditgeschäft   0,00 -3.331.022,71  0
15. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Beteiligungen, Anteile an verbundenen
  Unternehmen und wie Anlagevermögen behandelte Wertpapiere   155.701,20   0
16. Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, Anteilen an verbundenen Unternehmen 
  und wie Anlagevermögen behandelten Wertpapieren   0,00   -155,701,20   260
19. Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit    4.491.356,30  8.554
23. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag   1.270.627,80   2.566
24. Sonstige Steuern, soweit nicht unter Posten 12 ausgewiesen   36.162,08 1.306.789,88  47
24a. Aufwendungen aus der Zuführung zum Fonds für allgemeine Bankrisken    2.300.000,00  5.000
25. Jahresüberschuss    884.566,42  940
26. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr    1.097,85  7
 29. Bilanzgewinn    885.664,27  947

(Nicht genannte Positionen sind nicht belegt.)

  EUR
Ausschüttung einer Dividende von 1,50 %   279.347,58

Zuweisung zu den Ergebnisrücklagen
a) Gesetzliche Rücklage  300.000,00
b) Andere Ergebnisrücklagen  300.000,00

Vortrag auf neue Rechnung  6.316,69

Bilanzgewinn  885.664,27

Als Zahltag für die Dividende wird der 23.06.2023 vorgeschlagen.

Der vollständige Jahresabschluss 2022 trägt den uneingeschränkten
Bestätigungsvermerk des Baden-Württembergischen Genossenschafts- 
verbandes e.V., Karlsruhe. Er liegt in unserer Hauptstelle in Ellwangen 
zur Einsicht für die Mitglieder aus und wird durch Einreichung beim 
Bundesanzeiger offengelegt.

Bericht des Aufsichtsrats
Der Aufsichtsrat hat den Jahresabschluss, den Lagebericht und den 
Vorschlag für die Verwendung des Jahresüberschusses – unter 
Einbeziehung des Gewinnvortrages – geprüft, in Ordnung befunden 
und befürwortet den Vorschlag des Vorstands. Der Vorschlag 
entspricht den Vorschriften der Satzung. 

Ellwangen, 23. Mai 2023

Manfred Hahn
Vorsitzender des Aufsichtsrats

Vorschlag für die Ergebnisverwendung
Der Vorstand schlägt im Einvernehmen mit dem Aufsichtsrat vor, 
den Jahresüberschuss von EUR 884.566,42 - unter Einbeziehung 
eines Gewinnvortrages von EUR 1.097,85 (Bilanzgewinn von 
EUR 885.664,27) - wie folgt zu verwenden:

Auszahlung VR-Mitgliederbonus
Unabhängig von der Verwendung des Jahresüberschusses wird an 
die Mitglieder zusätzlich der VR-Mitgliederbonus ausgezahlt. Dieser 
beträgt 403.150,04 EUR. Die Auszahlung des VR-Mitgliederbonus 
erfolgt am 27.06.2022, da diese getrennt von der Dividende erfolgen 
muss. Eine Beschlussfassung der Vertreterversammlung hierüber ist 
nicht erforderlich.

 Geschäftsjahr Vorjahr
AKTIVA   EUR EUR EUR EUR TEUR
 1. Barreserve
  a) Kassenbestand   9.121.337,56  8.245
  b) Guthaben bei Zentralnotenbanken   8.410.650,70  72.376
   darunter: bei der Deutschen Bundesbank 8.410.650,70          (72.376)
  c) Guthaben bei Postgiroämtern   0,00 17.531.988,26 0
 3. Forderungen an Kreditinstitute
  a) täglich fällig   74.510.649,28  2.352
  b) andere Forderungen   6.839.163,79 81.349.813,07 6.831
 4. Forderungen an Kunden    757.303.698,01 697.039
  darunter: durch Grundpfandrechte gesichert 373.246.218,00    (354.319)  
     Kommunalkredite 3.733.071,08    (4.402)
 5. Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere
  b) Anleihen und Schuldverschreibungen
   ba) von öffentlichen Emittenten  22.704.817,94   14.260
    darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 21.688.228,90    (13.243)
   bb) von anderen Emittenten  199.307.355,74 222.012.173,68  217.702
    darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 142.285.330,46    (141.673)
  c) eigene Schuldverschreibungen   0,00 222.012.173,68 0
 6. Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere    74.071.680,95 55.064
 7. Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften
  a) Beteiligungen   11.892.499,26  11.860
   darunter: an Kreditinstituten 255.765,05    (256)
  b) Geschäftsguthaben bei Genossenschaften   670.120,00 12.562.619,26 670
   darunter: bei Kreditgenossenschaften 350.750,00    (351)
 9. Treuhandvermögen    1.326.623,28 1.425
  darunter: Treuhandkredite 1.326.623,28            (1.425)
 11. Immaterielle Anlagewerte          
  b) entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und 
   ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und
   Werten   4.439,00  9
  d) geleistete Anzahlungen   0,00 4.439,00 0
 12. Sachanlagen    7.369.006,76 7.031
 13. Sonstige Vermögensgegenstände    3.476.749,40 2.033
 14. Rechnungsabgrenzungsposten    1.020,54 2
Summe der Aktiva    1.177.009.812,21 1.096.898

PASSIVA
 1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten
  a) täglich fällig   14.979,90  26
  b) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist   195.517.324,17 195.532.304,07 203.403
 2. Verbindlichkeiten gegenüber Kunden
  a) Spareinlagen
   aa) mit vereinbarter Kündigungsfrist von drei Monaten  81.996.590,02   83.589
   ab) mit vereinbarter Kündigungsfrist von mehr als drei Monaten  10.075.926,42 92.072.516,44  12.379
  b) andere Verbindlichkeiten
   ba) täglich fällig  733.384.664,37   652.983
   bb) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist  36.371.198,18 769.755.862,55 861.828.378,99 31.719
 4. Treuhandverbindlichkeiten    1.326.623,28 1.425
  darunter: Treuhandkredite 1.326.623,28    (1.425)
 5. Sonstige Verbindlichkeiten    898.804,31 645
 6. Rechnungsabgrenzungsposten    8.767,02 11
 7. Rückstellungen
  a) Rückstellungen für Pensionen u. ähnliche Verpflichtungen   1.516.034,00  1.500
  b) Steuerrückstellungen   193.864,14  198
  c) andere Rückstellungen   3.265.055,79 4.974.953,93 2.669
  9.  Nachrangige Verbindlichkeiten    9.025.471,94 8.325  
 11. Fonds für allgemeine Bankrisiken    45.900.000,00 43.600  
12. Eigenkapital
  a) Gezeichnetes Kapital   19.858.844,40  17.428
  c) Ergebnisrücklagen
   ca) gesetzliche Rücklage  17.710.000,00   17.350
   cb) andere Ergebnisrücklagen  19.060.000,00 36.770.000,00  18.700
  d) Bilanzgewinn   885.664,27 57.514.508,67 947
Summe der Passiva    1.177.009.812,21 1.096.898

 1. Eventualverbindlichkeiten
  b) Verbindlichkeiten aus Bürgschaften und Gewährleistungsverträgen  41.672.730,72   35.433
  c) Haftung aus der Bestellung von Sicherheiten für fremde Verbindlichkeiten  0,00 41.672.730,72  0
 2. Andere Verpflichtungen
  c) Unwiderrufliche Kreditzusagen  94.565.787,35 94.565.787,35  72.885

 Geschäftsjahr Vorjahr
     EUR EUR EUR EUR  TEUR
Gewinn- und Verlustrechnung vom 1. Januar 2022 – 31. Dezember 2022
 1. Zinserträge aus
  a) Kredit- und Geldmarktgeschäften  11.848.773,71    10.901
  b) festverzinslichen Wertpapieren und Schuldbuchforderungen  3.062.879,12 14.911.652,83   3.183
   darunter: in a) und b) angefallene negative Zinsen 43.840,06     (35)
 2. Zinsaufwendungen   337.797,10     14.573.855,73   -566
   darunter: erhaltene negative Zinsen 947.503,94     (1.468)
 3. Laufende Erträge aus
  a) Aktien und anderen nicht festverzinslichen Wertpapieren   251.416,08   355
  b) Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften   393.229,14   527
  c) Anteilen an verbundenen Unternehmen   0,00                        644.645,22  0
 5. Provisionserträge   9.112.009,66   8.998
 6. Provisionsaufwendungen   1.384.704,33 7.727.305,33  1.101
 8. Sonstige betriebliche Erträge    953.315,12  554
 10. Allgemeine Verwaltungsaufwendungen
  a) Personalaufwand
   aa) Löhne und Gehälter  7.646.192,75    7.748
   ab) Soziale Abgaben und Aufwendungen für 
    Altersversorgung und für Unterstützung  1.606.681,53 9.252.874,28   1.538
    darunter: für Altersversorgung 193.803,97     (169)
  b) andere Verwaltungsaufwendungen   5.735.470,68 14.988.344,96  5.187
 11. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen   703.536,91  740
 12. Sonstige betriebliche Aufwendungen               229.159,32   296
 13. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen und bestimmte
  Wertpapiere sowie Zuführungen zu Rückstellungen im Kreditgeschäft   3.331.022,71   178
14 . Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und bestimmten Wertpapieren
  sowie aus der Auflösung von Rückstellungen im Kreditgeschäft   0,00 -3.331.022,71  0
15. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Beteiligungen, Anteile an verbundenen
  Unternehmen und wie Anlagevermögen behandelte Wertpapiere   155.701,20   0
16. Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, Anteilen an verbundenen Unternehmen 
  und wie Anlagevermögen behandelten Wertpapieren   0,00   -155,701,20   260
19. Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit    4.491.356,30  8.554
23. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag   1.270.627,80   2.566
24. Sonstige Steuern, soweit nicht unter Posten 12 ausgewiesen   36.162,08 1.306.789,88  47
24a. Aufwendungen aus der Zuführung zum Fonds für allgemeine Bankrisken    2.300.000,00  5.000
25. Jahresüberschuss    884.566,42  940
26. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr    1.097,85  7
 29. Bilanzgewinn    885.664,27  947

(Nicht genannte Positionen sind nicht belegt.)

  EUR
Ausschüttung einer Dividende von 1,50 %   279.347,58

Zuweisung zu den Ergebnisrücklagen
a) Gesetzliche Rücklage  300.000,00
b) Andere Ergebnisrücklagen  300.000,00

Vortrag auf neue Rechnung  6.316,69

Bilanzgewinn  885.664,27

Als Zahltag für die Dividende wird der 23.06.2023 vorgeschlagen.

Der vollständige Jahresabschluss 2022 trägt den uneingeschränkten
Bestätigungsvermerk des Baden-Württembergischen Genossenschafts- 
verbandes e.V., Karlsruhe. Er liegt in unserer Hauptstelle in Ellwangen 
zur Einsicht für die Mitglieder aus und wird durch Einreichung beim 
Bundesanzeiger offengelegt.

Bericht des Aufsichtsrats
Der Aufsichtsrat hat den Jahresabschluss, den Lagebericht und den 
Vorschlag für die Verwendung des Jahresüberschusses – unter 
Einbeziehung des Gewinnvortrages – geprüft, in Ordnung befunden 
und befürwortet den Vorschlag des Vorstands. Der Vorschlag 
entspricht den Vorschriften der Satzung. 

Ellwangen, 23. Mai 2023

Manfred Hahn
Vorsitzender des Aufsichtsrats

Vorschlag für die Ergebnisverwendung
Der Vorstand schlägt im Einvernehmen mit dem Aufsichtsrat vor, 
den Jahresüberschuss von EUR 884.566,42 - unter Einbeziehung 
eines Gewinnvortrages von EUR 1.097,85 (Bilanzgewinn von 
EUR 885.664,27) - wie folgt zu verwenden:

Auszahlung VR-Mitgliederbonus
Unabhängig von der Verwendung des Jahresüberschusses wird an 
die Mitglieder zusätzlich der VR-Mitgliederbonus ausgezahlt. Dieser 
beträgt 403.150,04 EUR. Die Auszahlung des VR-Mitgliederbonus 
erfolgt am 27.06.2022, da diese getrennt von der Dividende erfolgen 
muss. Eine Beschlussfassung der Vertreterversammlung hierüber ist 
nicht erforderlich.

VORSCHLAG  
ERGEBNISVERWENDUNG

 Geschäftsjahr Vorjahr
AKTIVA   EUR EUR EUR EUR TEUR
 1. Barreserve
  a) Kassenbestand   9.121.337,56  8.245
  b) Guthaben bei Zentralnotenbanken   8.410.650,70  72.376
   darunter: bei der Deutschen Bundesbank 8.410.650,70          (72.376)
  c) Guthaben bei Postgiroämtern   0,00 17.531.988,26 0
 3. Forderungen an Kreditinstitute
  a) täglich fällig   74.510.649,28  2.352
  b) andere Forderungen   6.839.163,79 81.349.813,07 6.831
 4. Forderungen an Kunden    757.303.698,01 697.039
  darunter: durch Grundpfandrechte gesichert 373.246.218,00    (354.319)  
     Kommunalkredite 3.733.071,08    (4.402)
 5. Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere
  b) Anleihen und Schuldverschreibungen
   ba) von öffentlichen Emittenten  22.704.817,94   14.260
    darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 21.688.228,90    (13.243)
   bb) von anderen Emittenten  199.307.355,74 222.012.173,68  217.702
    darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 142.285.330,46    (141.673)
  c) eigene Schuldverschreibungen   0,00 222.012.173,68 0
 6. Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere    74.071.680,95 55.064
 7. Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften
  a) Beteiligungen   11.892.499,26  11.860
   darunter: an Kreditinstituten 255.765,05    (256)
  b) Geschäftsguthaben bei Genossenschaften   670.120,00 12.562.619,26 670
   darunter: bei Kreditgenossenschaften 350.750,00    (351)
 9. Treuhandvermögen    1.326.623,28 1.425
  darunter: Treuhandkredite 1.326.623,28            (1.425)
 11. Immaterielle Anlagewerte          
  b) entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und 
   ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und
   Werten   4.439,00  9
  d) geleistete Anzahlungen   0,00 4.439,00 0
 12. Sachanlagen    7.369.006,76 7.031
 13. Sonstige Vermögensgegenstände    3.476.749,40 2.033
 14. Rechnungsabgrenzungsposten    1.020,54 2
Summe der Aktiva    1.177.009.812,21 1.096.898

PASSIVA
 1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten
  a) täglich fällig   14.979,90  26
  b) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist   195.517.324,17 195.532.304,07 203.403
 2. Verbindlichkeiten gegenüber Kunden
  a) Spareinlagen
   aa) mit vereinbarter Kündigungsfrist von drei Monaten  81.996.590,02   83.589
   ab) mit vereinbarter Kündigungsfrist von mehr als drei Monaten  10.075.926,42 92.072.516,44  12.379
  b) andere Verbindlichkeiten
   ba) täglich fällig  733.384.664,37   652.983
   bb) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist  36.371.198,18 769.755.862,55 861.828.378,99 31.719
 4. Treuhandverbindlichkeiten    1.326.623,28 1.425
  darunter: Treuhandkredite 1.326.623,28    (1.425)
 5. Sonstige Verbindlichkeiten    898.804,31 645
 6. Rechnungsabgrenzungsposten    8.767,02 11
 7. Rückstellungen
  a) Rückstellungen für Pensionen u. ähnliche Verpflichtungen   1.516.034,00  1.500
  b) Steuerrückstellungen   193.864,14  198
  c) andere Rückstellungen   3.265.055,79 4.974.953,93 2.669
  9.  Nachrangige Verbindlichkeiten    9.025.471,94 8.325  
 11. Fonds für allgemeine Bankrisiken    45.900.000,00 43.600  
12. Eigenkapital
  a) Gezeichnetes Kapital   19.858.844,40  17.428
  c) Ergebnisrücklagen
   ca) gesetzliche Rücklage  17.710.000,00   17.350
   cb) andere Ergebnisrücklagen  19.060.000,00 36.770.000,00  18.700
  d) Bilanzgewinn   885.664,27 57.514.508,67 947
Summe der Passiva    1.177.009.812,21 1.096.898

 1. Eventualverbindlichkeiten
  b) Verbindlichkeiten aus Bürgschaften und Gewährleistungsverträgen  41.672.730,72   35.433
  c) Haftung aus der Bestellung von Sicherheiten für fremde Verbindlichkeiten  0,00 41.672.730,72  0
 2. Andere Verpflichtungen
  c) Unwiderrufliche Kreditzusagen  94.565.787,35 94.565.787,35  72.885

 Geschäftsjahr Vorjahr
     EUR EUR EUR EUR  TEUR
Gewinn- und Verlustrechnung vom 1. Januar 2022 – 31. Dezember 2022
 1. Zinserträge aus
  a) Kredit- und Geldmarktgeschäften  11.848.773,71    10.901
  b) festverzinslichen Wertpapieren und Schuldbuchforderungen  3.062.879,12 14.911.652,83   3.183
   darunter: in a) und b) angefallene negative Zinsen 43.840,06     (35)
 2. Zinsaufwendungen   337.797,10     14.573.855,73   -566
   darunter: erhaltene negative Zinsen 947.503,94     (1.468)
 3. Laufende Erträge aus
  a) Aktien und anderen nicht festverzinslichen Wertpapieren   251.416,08   355
  b) Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften   393.229,14   527
  c) Anteilen an verbundenen Unternehmen   0,00                        644.645,22  0
 5. Provisionserträge   9.112.009,66   8.998
 6. Provisionsaufwendungen   1.384.704,33 7.727.305,33  1.101
 8. Sonstige betriebliche Erträge    953.315,12  554
 10. Allgemeine Verwaltungsaufwendungen
  a) Personalaufwand
   aa) Löhne und Gehälter  7.646.192,75    7.748
   ab) Soziale Abgaben und Aufwendungen für 
    Altersversorgung und für Unterstützung  1.606.681,53 9.252.874,28   1.538
    darunter: für Altersversorgung 193.803,97     (169)
  b) andere Verwaltungsaufwendungen   5.735.470,68 14.988.344,96  5.187
 11. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen   703.536,91  740
 12. Sonstige betriebliche Aufwendungen               229.159,32   296
 13. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen und bestimmte
  Wertpapiere sowie Zuführungen zu Rückstellungen im Kreditgeschäft   3.331.022,71   178
14 . Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und bestimmten Wertpapieren
  sowie aus der Auflösung von Rückstellungen im Kreditgeschäft   0,00 -3.331.022,71  0
15. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Beteiligungen, Anteile an verbundenen
  Unternehmen und wie Anlagevermögen behandelte Wertpapiere   155.701,20   0
16. Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, Anteilen an verbundenen Unternehmen 
  und wie Anlagevermögen behandelten Wertpapieren   0,00   -155,701,20   260
19. Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit    4.491.356,30  8.554
23. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag   1.270.627,80   2.566
24. Sonstige Steuern, soweit nicht unter Posten 12 ausgewiesen   36.162,08 1.306.789,88  47
24a. Aufwendungen aus der Zuführung zum Fonds für allgemeine Bankrisken    2.300.000,00  5.000
25. Jahresüberschuss    884.566,42  940
26. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr    1.097,85  7
 29. Bilanzgewinn    885.664,27  947

(Nicht genannte Positionen sind nicht belegt.)

  EUR
Ausschüttung einer Dividende von 1,50 %   279.347,58

Zuweisung zu den Ergebnisrücklagen
a) Gesetzliche Rücklage  300.000,00
b) Andere Ergebnisrücklagen  300.000,00

Vortrag auf neue Rechnung  6.316,69

Bilanzgewinn  885.664,27

Als Zahltag für die Dividende wird der 23.06.2023 vorgeschlagen.

Der vollständige Jahresabschluss 2022 trägt den uneingeschränkten
Bestätigungsvermerk des Baden-Württembergischen Genossenschafts- 
verbandes e.V., Karlsruhe. Er liegt in unserer Hauptstelle in Ellwangen 
zur Einsicht für die Mitglieder aus und wird durch Einreichung beim 
Bundesanzeiger offengelegt.

Bericht des Aufsichtsrats
Der Aufsichtsrat hat den Jahresabschluss, den Lagebericht und den 
Vorschlag für die Verwendung des Jahresüberschusses – unter 
Einbeziehung des Gewinnvortrages – geprüft, in Ordnung befunden 
und befürwortet den Vorschlag des Vorstands. Der Vorschlag 
entspricht den Vorschriften der Satzung. 

Ellwangen, 23. Mai 2023

Manfred Hahn
Vorsitzender des Aufsichtsrats

Vorschlag für die Ergebnisverwendung
Der Vorstand schlägt im Einvernehmen mit dem Aufsichtsrat vor, 
den Jahresüberschuss von EUR 884.566,42 - unter Einbeziehung 
eines Gewinnvortrages von EUR 1.097,85 (Bilanzgewinn von 
EUR 885.664,27) - wie folgt zu verwenden:

Auszahlung VR-Mitgliederbonus
Unabhängig von der Verwendung des Jahresüberschusses wird an 
die Mitglieder zusätzlich der VR-Mitgliederbonus ausgezahlt. Dieser 
beträgt 403.150,04 EUR. Die Auszahlung des VR-Mitgliederbonus 
erfolgt am 27.06.2022, da diese getrennt von der Dividende erfolgen 
muss. Eine Beschlussfassung der Vertreterversammlung hierüber ist 
nicht erforderlich.

KURZFASSUNG 
JAHRESABSCHLUSS 

31.12.2022
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Z A H L E N F U N D A M E N T

DIE VR-BANK ELLWANGEN IM JAHR 2022
Voller Zuversicht sind wir in das Geschäftsjahr 2022  
gestartet: Die Pandemie schien überwunden zu sein, die 
Stimmungsbarometer prognostizierten wirtschaftlichen 
Aufschwung durch das aufgestaute Konsumverhalten. Und 
dann war plötzlich Krieg in Europa. Die Folgen des Krie-
ges in der Ukraine haben wir alle – auch wir als Bank - zu  
spüren bekommen: Die gestiegenen Energiepreise, die 
historisch hohe Inflation und die plötzlichen Zinssteige-
rungen wirkten sich unmittelbar auf unsere Geschäftstä-
tigkeit aus. Die Nachfrage nach Immobilienkrediten nahm 
in der zweiten Jahreshälfte deutlich ab. Die plötzlich 
steigenden Zinsen wirkten sich auch auf die Entwicklung 
unserer Eigenanlagen aus und trieben die Abschreibungen 
auf unsere festverzinslichen Wertpapiere in die Höhe. Dies 
galt es im vergangenen Jahr zusätzlich zu verarbeiten. 
Trotz aller Herausforderungen: Mit der Entwicklung des 
operativen Geschäfts und dem Ergebnis des Jahres 2022 
sind wir zufrieden - insbesondere unter den zunehmend 
schwierigen Rahmenbedingungen. Unser Kundengeschäft 
konnten wir im vergangenen Jahr weiter ausbauen. Unser 
genossenschaftliches Geschäftsmodell hat sich wieder 
einmal als gleichermaßen robust und erfolgreich bewährt. 
Das gute Wirtschaften der vergangenen Jahre und die  
damit verbundene, solide Kapitalsituation zahlen sich 
nun aus und lassen uns aus der Stärke heraus mit diesen  
Herausforderungen umgehen. 

EIN PROVISIONSERGEBNIS DAS ÜBERZEUGT
Die stabile Entwicklung beim Provisionsergebnis bestätigt 
uns in unserem Tun. Der Wert liegt mit 7,7 Mio. EUR im 
Rahmen unserer Planungen. Diese Entwicklung zeigt, dass 
unsere ganzheitliche und individuell an den Bedürfnissen 
des Kunden ausgerichtete genossenschaftliche Beratung 
nach wie vor geschätzt wird. Die Nachfrage nach Vermö-
gensstreuung, insbesondere nach Wertpapieranlagen, 
blieb aufgrund der negativen Realverzinsung weiterhin 
hoch, sodass das Verbundanlagevolumen weiterhin Zu-
flüsse zu verzeichnen hatte.

2022
in Tsd. €

2021
in Tsd. €

VERÄNDERUNG
absolut in Tsd. €

VERÄNDERUNG
in %

Bilanzsumme   

Forderungen   
an Kunden

Verbindlich-  
keiten ggü.
Kunden

Eigenkapital   
Bilanz*

Auszug aus der Bilanz   *Passivposten 11 und 12

MITGLIEDER IM FOKUS
Das genossenschaftliche Modell kommt an: 19.361 Kun-
dinnen und Kunden sind gleichzeitig Mitglied unserer 
Bank und halten zusammen 76.207 Anteile. Die Förderung 
unserer Mitglieder ist in §2 unserer Satzung verankert: 
„Zweck der Genossenschaft ist die wirtschaftliche Förde-
rung und Betreuung der Mitglieder.“ Dieser Auftrag ist für 
uns Antrieb und Verpflichtung zugleich: Wir stehen unse-
ren Mitgliedern in allen Finanzfragen als kompetenter An-
sprechpartner zur Verfügung.

AKTIVE ZUSAMMENARBEIT  
MACHT SICH BEZAHLT
Vorstand und Aufsichtsrat schlagen der Vertreterver-
sammlung eine Dividende von 1,5 % auf die Geschäftsgut-
haben vor. Die aktive Zusammenarbeit mit unserer Bank 
wird auch für das Jahr 2022 besonders honoriert. Zusätz-
lich zur Dividende schütten wir über 403 TEUR VR-Mit-
gliederBonus aus. 

ZAHL DER
MITGLIEDER

ANZAHL DER
GESCHÄFTS- 

ANTEILE

Anfangsbestand 2022 
   
Zugang im Jahr 2022 
  
Abgang im Jahr 2022 

Endbestand 2022 

Mitgliederbewegung

IMMER UND ÜBERALL FÜR SIE DA
Ob mal eben kurz den Kontostand checken, eine Überwei-
sung tätigen oder Bargeld abheben – mit unserem Online-
Banking und unseren Apps sowie dem flächendeckenden 
Netz aus 15.000 Geldautomaten deutschlandweit stehen  
viele Services unseren Kundinnen und Kunden ortsunab- 
hängig rund um die Uhr zur Verfügung. Neben aller Digitalisie-
rung: Wir stehen für Bankgeschäfte von Mensch zu Mensch und 
pflegen eine starke Geschäftsbeziehung mit den Menschen 
und Unternehmen in unserer Region. Deshalb sind wir in neun  
Geschäftsstellen auch vor Ort für Sie da. So stellen wir sicher, 
dass alle unseren Service nutzen können – von jung bis alt, 
von digital bis analog. Übrigens: Unsere Kundenberaterinnen 
und Kundenberater sind auch außerhalb der Serviceöffnungs-
zeiten für unsere Kundinnen und Kunden vor Ort: Beratungs-
gespräche sind von Montag bis Samstag von 8.00 Uhr bis 
20.00 Uhr nach Vereinbarung möglich.

7,7 MIO

IN DER  
REGION

1.177.010

 757.304

 861.828

 103.415

1.096.898

 697.039

 780.670

   98.024

 80.112

60.265

81.158

 5.391

 7,30%

 8 , 6 5 %

10,40%

 5,50%

19.393

 302

 334

19.361  

67.048

10.332

 1.173

76.207  
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Z A H L E N F U N D A M E N T

7,7 MIO
SOLIDES WACHSTUM DER KREDITE 
UND EINLAGEN
Die Nachfrage nach privaten Baufinanzierungen war bis 
zur Jahresmitte ungebremst. Erst in der zweiten Jahres-
hälfte kam es aufgrund der steigenden Kreditzinsen und 
der gleichermaßen steigenden Kosten für Energie und Le-
benshaltung zu einem deutlich spürbaren Rückgang der 
Nachfrage. Energetische Sanierungen sind weiterhin ge-
fragt und werden von uns professionell begleitet. Auch 
die Investitionstätigkeit unserer Firmenkunden bleibt auf 
einem hohen Niveau. Das sorgte bei den bilanziellen Kun-
denkrediten für einen Anstieg um 8,7 % auf 757 Mio. EUR.
Trotz aller Widrigkeiten ist es uns gelungen, auch den Be-
stand unserer Kundeneinlagen weiter auszubauen.  Diese 
sind um 10,4 % auf insgesamt 862 Mio. EUR angewachsen. 
Zwar wird der Druck auf die Zinsspanne perspektivisch 
nachlassen, doch derzeit wirkt sich der plötzliche Zinsan-
stieg noch belastend auf den Zinsüberschuss aus. 

2022
in Tsd. €

2021
in Tsd. €

VERÄNDERUNG
absolut in Tsd. €

VERÄNDERUNG
in %

Zins- 
überschuss

Provisions-   
überschuss

Verwaltungs- 
aufwand

Bewertungs-  
ergebnis

Steuer-  
aufwand

Jahres-  
überschuss

KOSTENMANAGEMENT 
Die hohen Preissteigerungen, die gestiegenen Energie-
preise und die allgemeinen Tariferhöhungen schlagen 
sich auch in unseren Personal- und Sachkosten nieder:  
So sind diese im Vergleich zum Vorjahr um rund 500 TEUR oder 
um 3,55 % gestiegen. Durch die ständige Optimierung und  
Verschlankung unserer Prozesse sowie den Einsatz von 
neuen digitalen Möglichkeiten konnten wir die Kosten-
steigerungen begrenzen. Ein konsequentes Kostenma-
nagement wird auch in den kommenden Jahren unerläss-
lich sein. 

136.000 EURO FÜR UNSERE HEIMAT
Die Förderung unserer Mitglieder und die Stärkung unse-
rer Region sind die Grundpfeiler unserer Genossenschaft 
– genauso wie unser Engagement für soziale Projekte vor 
Ort. Im Jahr 2022 haben wir erneut zahlreiche Aktionen, 
Projekte und Veranstaltungen mit Spendenmitteln des VR-
Gewinnsparvereins und bankeigenen Spenden unterstützt. 
Sichtbar wird dies unter anderem durch die VR-Mobile, die 
auf den Straßen in unserer Heimat unterwegs sind.

DAS FUNDAMENT FÜR UNSEREN ERFOLG: 
UNSERE MITARBEITENDEN
Unsere 154 Kolleginnen und Kollegen sorgen täglich da-
für, dass unsere Bank auf Kurs bleibt. Tag für Tag kümmern 
sie sich um die Anliegen unserer Kundinnen und Kunden. 
Um die vielfältigen Aufgaben bestmöglich zu bewältigen 
und beste Qualität zu bieten, setzen wir zudem auf mo-
dernste Technik und die ständige Aus- und Weiterbildung 
unserer Mitarbeitenden: Im vergangenen Jahr haben wir 
587 Seminartage und 405 Webinare gezählt. Als innova-
tiver und zukunftsfähiger Arbeitgeber liegt uns die Ver-
einbarkeit von Beruf, Freizeit und Familie am Herzen. Be-
sonders stolz sind wir auf die Auszeichnung mit dem Award 
„familyNET4.0" des Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Tourismus Baden-Württemberg. Unsere flexiblen Arbeits-
zeiten und die Möglichkeit, Teilzeit zu arbeiten, werden 
von unseren Mitarbeitenden sehr geschätzt: Das zeigt 
unsere Teilzeitquote von über 52%. Die Möglichkeit zum 
mobilen Arbeiten bietet unseren Mitarbeitenden zusätz-
liche Flexibilität. 

154  
MITARBEITENDE

500 
TEUR

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN
Wir sind stolz auf das Geleistete und blicken zuversicht-
lich in die Zukunft. Für das große Vertrauen und die gute 
Zusammenarbeit bedanken wir uns auch ganz herzlich 
bei unseren Partnern, den Mitgliedern des Aufsichtsrats, 
unseren Vertreterinnen und Vertretern sowie bei unseren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern.

IN DER  
REGION

15.531

 7.898

14.474

   82

 2.614

  940

 312

 171

 514

3.569

 1.307

  55

 -2,01%

 -2,17%

  3,55%

> -100,00%

 -50,00%

 -5,85%

15.219

 7.727

14.988

-3.487

 1.307

  885

8,7 %
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Die finanzielle Vorsorge stellt eine weitere wichtige Säule des Finanzhauses dar – schließlich soll dieses auch im  
Alter stabil stehen und den gewohnten Lebensstandard ermöglichen. Dabei denken wir mit unseren Kundinnen  

und Kunden auch über das eigene Leben hinaus. Wir unterstützen sie dabei, die Basis für die Familie zu legen.  
So können sie ihren Kindern einen finanziell abgesicherten Start ins Leben ermöglichen. Bei jeder Vorsorge gilt:  

Je früher, desto besser. Ganz gleich, welche Art der Vorsorge bei unseren Kundinnen und Kunden im Fokus steht:  
Wir kümmern uns um die passende Vorsorgestrategie, in die wir auch die staatlichen Förderungsmöglichkeiten  

einbeziehen. So können unsere Kundinnen und Kunden finanziell entspannt in die Zukunft blicken.

ZUKUNFT & VORSORGEN
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Ramona Abele
Kundenberaterin
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